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Logistikumstellung von "Gelber Sack" auf "Gelbe Tonne" 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Ab Januar 2023 wird in Mettmann die Sammel- und Logistikumstellung der 

Leichtstoffverkaufsverpackungen (LVP) von Sack auf Tonne erfolgen. 

 

Der Ausschreibungsführer der Dualen Systembetreiber in Deutschland für den Vertragszeitraum 

2023 – 31.12.2025 ist PreZero. Die geforderte Systemumstellung auf Gelbe Tonne wurde 

akzeptiert und floss in die kreisweite Ausschreibung mit ein. Wie bereits mitgeteilt ist eine 

Mischabfuhr, also Sack oder Tonne, nicht möglich.  

 

Die Sammellogistikausschreibung erfolgte durch PreZero europaweit im zweiten Quartal 2022, 

das Ergebnis wurde uns offiziell am 26.08.2022 mitgeteilt. Überraschend wurde AWISTA 

unterboten, der Zuschlag somit an  

 

RMG, Rohstoffmanagement GmbH 

Erbacher Str. 23, 65343 Eltville am Rhein 

 

erteilt. AWISTA wird somit die Sammlung der LVP zum 31.12.2022 einstellen. Wie RMG mitteilte, 

lehnt AWISTA eine Zusammenarbeit mit dem Wettbewerber ab und wird alle bisher aufgestellten 

Tonnen und Großbehälter (Container) abziehen. Auch Umschlagstellen (Kippstellen für die RMG-

Sammelfahrzeuge) werden lt. Information durch RMG nicht zur Verfügung gestellt.  

 

Mit RMG besteht bereits seit Anfang September ein enger Kontakt, um die nicht zu vermeidenden 

Reibungsverluste möglichst gering zu halten und dies sowohl für die Bürger der Stadt Mettmann 

als auch für alle anderen beteiligten Stellen. Viele Sachverhalte müssen in den nächsten Wochen 

konkretisiert und geklärt werden. Ohne Unterstützung der Stadt Mettmann wird dies nicht 

funktionieren. Deshalb ist geplant, die Anmeldungen für die Gelbe Tonne möglichst ab Mitte 

Oktober anzunehmen, um die Daten dann zum 01.01.2023 RMG zur Verfügung stellen zu können. 

Vorteil ist die Einbindung der Daten in die Datenbank WasteWatcher, bei etwaigen späteren 

Logistikerwechseln können die Tonnenstandplätze mit Größe und Anzahl je Anschrift exportiert 

und bereitgestellt werden.  

 

Zu beachten ist: Die Stadt Mettmann ist nicht zuständig für die Sammellogistik der Gelben Tonne. 

 

Wie bisher bei AWISTA läuft die Kommunikation künftig auch über RMG. Im Rahmen der 

Umstellung ist eine Unterstützung aber unabdinglich, da der Bürger ansonsten der Leidtragende 

ist und unnötiger Unmut aufkommen würde. Daher ist geplant, mit eigenen Informationen und 

Unterlagen der Initiative „Mülltrennung wirkt“, Kommunikation dS Recycling GmbH, Siegburger Str. 
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223, 50679 Köln die Bürger Mettmanns engmaschig und ausführlich zu informieren. Dies erfolgt in 

Abstimmung mit der Pressestelle und der Verwaltungsspitze der Stadt Mettmann. Geplant ist so 

z. B. die Erstellung von FAQs, Trennhilfen etc. Erfahrungsgemäß dauert es rund drei Monate, bis 

alle Haushalte mit den neuen Tonnen ausgestattet sind und die Tourenabfuhr „rund“ läuft. Dies 

bestätigte am 14.09.2022 auch der Sprecher der Initiative „Mülltrennung wirkt“ in seinem Vortrag 

„Kommunikation zur Umstellung des Sammelsystems: Von Gelbem Sack auf Gelbe Tonne“.  

RMG sicherte bereits zu, dass die Abfuhr ab Januar sichergestellt wird, dort wo noch keine Tonnen 

stehen, erfolgt die Abfuhr übergangsweise voraussichtlich noch mit Säcken. Dies wird aber noch 

konkretisiert.  

 

Die Tourenplanung soll lt. RMG bereits im Oktober fertiggestellt sein und fließt dann auch in den 

städtischen Abfallkalender ein.  

 

Hotline, Ansprechpartner und Kommunikationswege bei RMG werden kommuniziert, sobald sie 

feststehen. 

 

Abschließend bleibt zu bemerken, dass die anderen kreisangehörigen Städte mehr 

Schwierigkeiten zu erwarten haben, schließlich werden dort alle gelben Behälter durch AWISTA 

abgezogen und durch RMG neu aufgestellt. Das entfällt in Mettmann weitestgehend, hier stehen 

überwiegend in größeren Wohnanlagen Container, Mülltonnen aus der Vergangenheit nur in 

Einzelfällen.  

 

Sobald neue Erkenntnisse und Informationen vorliegen, werden diese zeitnah weitergegeben. 

 

 

 

 

Gez. Traumann 

 

 

 


